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AemtliOe Verlautbarungen.
Z. !2/.0. (2) N r . 1563GI759. 3 . M .

K u n d m a c h u n g ,
betreffend die Aufnahme von Concepts, und
Manipulations-Pracncantcn bci der k. k. i l -
lyrischen Camera! - Gefallen -Verwaltung. —
Die k. k. illyrische vercuUe Camcral-Gefallen?
Verwaltung ist in dem Falle, unentgeldliche
Concepts- und Manipulations - PraeNcanten
aufzunehmen. Sie dringt dieses mit dem Bei-
sätze zur allgemeinen Kenntmß, daß Diejeni-
gen, welche als Concepts- oder Manipulatwns-
Practicanten einzutreten willens sind, ihre
?aut guten Zeugmssen über d»e zurückgelegten
juridischen oder philosophischen Studien, je
nachdem sie zur Concepts- oder Manipulations«
Praxis aspinren, dann mit dem Taufschemc,
mit dem Beweise einer tadellosen Sittlichkeit,
und mit den authentischen SussentaNons-Re-
verse für die Zeit der unentgeldlichen Praxis,
documentirtcn (?'csuche hierorts einreichen mö-
gen. — Doch findet eine Ausnahme von der
bestehende» Vorschrift nicht S t a t t , nach wel-
cher die wirklichc Aufnahme und die Beeidung
durch eine vorausgegangene scchswöchcntllche
Prüfung, und durch die wahrend derselben an
Tag gelegten guten Fähigkeiten, dann durch
eine nfrtge und ficißige Verwendung, bedmgt
ist. — K. K. vcrcincc illyrische Eameral-Ge-
fallen-Verwaltung. Lcndach am 1. Scptem,
bcr i 8 Z i .

Z. »236. (Z) N r . io2j25. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Vol i d.m k.k. proulsorlschen Verzehrungs-
stcuer-^iwectorate ju L.lbach ^wnd zur aüqe.
mcmen Kcnmn.ß geblachr, daß der Ver/ch.
rungbsteuer-Bezug von dem Ausschabe des
Brannlwemes und der versüßle^, ge.st.genGe«
tränke vordem W e m . , Obst- und Wem.
most-Aus,chanke, dann von der Fleischaus-
,chrouunß, m dcm ganzen obr.gkettl.chen Be-
^ke M"nke^d^f , der Verpachtung .m Weqe
,yc,Ul'chcr V^rstel^rung, welch« am 2s. d. M .
' ' ' " 9 blb ,2 Uhr V o r - , und ,on Z h.s 6
Uhr s^achmnta^s, he. der löbl. Beznkk-Qb-
nqkcn Munkendorf statt fi^cn w i r d , werde
^ug'fuhvl wktdtn. - Der dem heurigen Er-

trage dieser Steuer gleicktcmwmde Ausruß«
preis bcsttht: für den Brarntweinschank in
276 si.; für den Wewschanf in 6,^8 fi., und
für dae Flnsch ,008 fl., zusammen 7^32 fi.,
und es wevden sowohl diese einzelnen Steuer-
objecte für sich, als auch alle zusammen aus-
ycboten werden. — Wozu die Einladung mit
dem Belsaye geschieht, daß dil Pachtbldingnis-
se bei jedem k. k. Verzebruligssteuer-Inspec«
torate und Comnnssariate, wle auck bei der
löbl. Bezirks, Obrigkelt Münktndorf in den
gewöhnlichen Amteflundrn eingesehen werden
können. — Lalbach am 7. September i ! ^ ! .

Z . 1238. (3) N«. ^906^2254. Z .
L i c i t a t i o n s ? A n k ü n d i g u n g .
Zur Herstellung mehrerer Reparationen

an dem k. k. Zolloberamtsgebaude in kaibach,
welche in Folge hoher Camera!-Gcfallen-Ver-
waltungs-Decrets vom 2^. August l. ^ . , Z .
1^722^3762 Z. M . , genehmiget wurden, wird
im Locale des k. k. Zol l - und Vcrzehrungs-
steuer-Oberamtes am 19. September l. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, nach zuvorgelegtem
lopercenNgen Vadium, eine öffentliche Minus
endo-Versteigerung abgehalten werden, wo-
selbst die Bedmgmsse und Baudevisc zu den ge-
wöhnlichen Amtssiunden eingesehen werden
kann. Die minuendo zu vcrsielgernden Mci -
stcrschaflsarbeiten nebst Materiale find nach
den buchhalterisch veranschlagten Betragen fol-
gende: an Maurerarbeit . i i fl. Zy 2^4 kr.

„ dcttü Materiale y „ ^ 2.>4 ^
„ Zimmcrmannsarbcit iH ^ , q ' „
„ detto Matcriale ^7 „ 36 „
„ Tischlerarbeit . 1 ^ « iZ «
„ Schlosscrarbeit . 1^ „ Z2 „
„ Glascrarbcit . . 3 ,, »-" «
„ Spcnglerarbcit . 61 « — „
„ Anstrclcheiarbcit. l 5 „ 19 «
„ Stcinmeharbcit. 3 ,, 16 «

S u m m a . . 19^ st. 2t kr.
Die Unternehmungslustigen werden da-

her eingeladen am vbdcstimmtcn Tage und
Stunde sich im k. k. Zvlloberamts - Gebäude
elnzusinden. — K. K. Zolloberamt Laidach
am 6. September l 6 3 i .
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Z . 1235. (Z) Nr . 1 6 9 5 9 ^ 5 0 . T.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. illyrischen Cameral-Gefal«
len-Verwaltung wird hmmt zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß im Namen des^Trie-
sier Districts-Vcrlcgers, Hicronymus Ftgari,
und für denselben zur Verfrachtung dcs in
dcm Zeiträume vom ! . November i L 5 i bis
Ende October iLZ2, in Triest erforderlichen
Tabackmaterials und Stampelpapiers von bei-
läufig 25oQ bis 35oo Centncrn un Nettogewich-
te, nach Umstanden auch mehr oder weniger,
von iaiback nach priest, dann Rückschaffung
des von Triest nach Laibach zu versendenden
Tabackmaterials, des leeren Geschirres und der
sonstigen Gcfalls - Artikel, eme Concurrenz
mittelst versiegelter Offene eröffnet, und mit
dem Mindestbteter der Contract abgeschlossen
lvc^cn wird. »» Es werden daher alle Jene,
welche diese Verfrachtung übernehmen wollen
und die dazu geelgenschaftet sind, eingeladen,
bis 30. September d. I . Mittags um 12 Uhr
,hre versiegelten Offerte, worin der Frachtpreis
für den Netto-Centner von ^aibach nach Triest,
und nach, Bedarf von da zurück nach Laibach
deutlich und bestimmt ausgedrückt, und die
Versicherung der Cautionsleistung von io o.lo
aus dem erstandenen Frachtlohns-Geldbctr«gc,
und zwar entweder im Baaren, oder mittelst ei-
nes von der k. k. Kammerprocuratur geprüf-
ten und annehmbar gefundenen pragmatikalisch
versicherten, auf Conventions-Münze lauten?
den Hypothekar-Instrumentes, bc,gescyt seyn
muß, im Bureau des k. k. Hofrathes und Ca-
meral- Gefallen-Administrators, im Frcihcrrn
v. Zoisischcn Hause, auf dem Naa,'., einzurei-
chen, an welchem Tagc, und ui welcher ^ t u n ^
de die eingelangten Offerte commusionell ge-
öffnet, und nach vorheriger Berichtigung der
Caution der Contract nut dem Besibicttr so-
gleich abgeschlossen werden wird. — Die Con-
Trattsbcdingnisse selbst können hier in ^mb^ch
im k. k. Tabackgefällsamtsgebäude am SchiN-
platze, N r . 297, im zweiten Stocke, im Ge-
fallen-Bureau, in dcn Amtsssundcn Vor-und
Nachmittags eingesehen werden. — K. K. il^
lyrische Eameral-Gefallen-Verwaltung. Lcn-
bach am 6. September i 8 3 l

vermischte ^erlantbarunZrtt>
?. l 2 4 ! . (2) N r . 1652.
^ E d i c t .

Van d?m veramten Beurksgerichte zu
Radcnannsdorf wlrd hzemtt bekannt gemacht:
C? sep üb?r das Gesuch dc.5 Herrn Gimvn Pe-

ßiak, Michael Pcßiak'schen Gantmassa-Ver-
walters, ä<3 prao8. 29. August i 8 3 i , N r .
1652, in die öffentliche gerichtliche Feilbietung
der, dem Franz Peßiak von Gteinbüchel ge«
hörigen, zu Oberleibnitz, 5>,l, 3onsc. Nr . 2/z
gelegenen, der Herrschaft Radmannsdorf^. 5li!)
Rcct. N r . 72^ und 7Z! dienstbaren Realitä-
ten gewilliget, und zu deren Vornahme eine
einzige Feilbictungstagsayung, in I^co, der
Realitäten auf den i g . October d. I . , Vor -
mlttags von 9 bis 12 Uhr, mit dem Beisaye
angeordnet worden, daß diese Realitäten um
den unterm^ 20. Iu l» d. I . , gerichtlich erho-
benen Gchätzungswerth pr. 934 fi. ausgerll-
fen, und falls von Niemanden der tzvchatzungs-
werth oder darüber angeboten werden sollte,
sogleich bei dieser «inzigen Tagsatzung auch un-
ter demselben hintangegeben werden würden.

Hieoun werden die Kcwstussigen mit Dein
Anhange verständiget, daß die Schätzung und
Llcttat'.onsbedlnglsse, vermöge deren Jeder-
mann vor dem Anbote ic> ozo des Schätzung«^
werthes als Vadium der Licttanons« Eommls-
sion baar zu erlegen ha t , in dasiger Regi-
stratur, und bei Herrn Dr. Wurzhach zu Lau
dach, eingesehen werden können.

VcrnnteS Bezirksgericht Radmannsdcrf
am 1. H«pt?mber i 3 3 i .

Z. 5248. (2) N r . i5o8.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M ü n -
kendorf wird hiemii bekannt gemacht: <3s sey
über Ansuchen der Kaihar,na Pollak uon ples-
serje, wider Johann Pollak von dort, wegen
auß dem wlrthschafcsämtlichcn Vergleiche» vom
12. September 1627, aussiandlgen 324 fi.
Q. 8. e., die executive Feilbletung der, der
Herrschaft Kreuy , snj> Rect. Nr . Z84, Urh.
F l l l w 5 l 5 dlenssvaren, mit cxecutlvem Pfand-
rechte belegten, gerlcktlick auf 5Z0 fi. ^5 kr.
M . M . geschützten Realität sammt An« und
Zubehör zu Presserje bewi l l igt , und dieser,
wegen dlc Tags^ung aufden ,o. October, <^f
den^io November und auf den io- December
l. I . , während der vormittägigen Amtsstun-
ben jederzeit in I.oco Press^ie mit dem Be,-
sztze anberaumt worden, daß tnese Realltäl,
wenn sie weder bet der ersten noch zweiten Fell-
bietungstagsatzung wenigstens um den erho-
benen Hchätzungswerth an Mann g«brgcht
werden könnte, bei der dritten und letzten
auch unter demselben hinrangegebm wndcn
wüi'dc.

Wozu dlL Kauflustiger!'mit dem Beisätze
vorgclaocn werden, daß die Schätzung, der
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Grundbuchsertvact und die Licitationsbeding»
M e taglich wahrend der Amtsstunden hier-
orts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Münkendorf den 2g. Au»
gust l 6 3 l .

I , »23». (2) N r . 2o57.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hu«
mi t bekannt gemacht: tZö sey üder Ansuchen des
Georg Ivanz von Reifniy, alö Bevollmächtlglen
des Johann Koscher von Orohlaschitsch, ^e prl»<!5.
2«. ^u l i d. F., N l . 2^5^, in die crecunve Feil»
bietung der, dem Barthclmä Drenig auK Zirknih
gehörigen, der Pfarrqült ^ i r t n i h , 5ul̂  Uih. Nr .
,7 zinsbaren, auf 5^o st. geschätzten i j5 hübe,
und dessen oer herrschait Haaöbcig, 5uK ^iecl. Nr .
5c>7 Lienstdaren, auf 27k ft. delheucrtcn Uebcr.

' iands^ründe, ferners der, dem üolinz Wranissu
aus Zntnio eigenthümlichen, tcm Gute Tdurn»
lack, bub Nlb> Nr. 524 zinsbaren, auf 32« ft. gc»
lcdäyien i jo hude, und dcsscn der hrirschajlhaas''
l?erg. 5'l'^ Rect. Nr 5 l ^ j l unlertdänigen, 55 ft.
geschätzten i j4 Tagbau» Ackcis, wtgcn schuldigen
1I7 ft. 3a kr. c, 5. c., gewilUget worden, und
werden zu deren Vornahme die» Licitationötagsa-
ßungen, und zwar: die erste auf den 27. Scp>
tember, die zweite auf den 57. October, und die
tr i t te auf den 2tt. November!. I . , jedesmal Fluh
9 U h r , in I.'0cu Zirtniy mit dem Anhange de«
stimmt , dah, faNs diese Realitäten dci der elften
und zweiten Licitation um die Echä^ung od»r dar^
Ud«r an Mann nicht gebracht wcrüen tonnten,
solche bei der dritten auch untcr derselben hintan»
gegeben werden soNen-

Wovon die Kaustustia.en durch Gdicte und die
intabulntcn Gläubiger durch Rudl i tcn verständi.
get weiden.

Bezicksgerlcht Haasberg am 22. Ju l i iL3».

Z. 1223. (3)

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e .
Bei dem Unterzeichneten ist neu erschl^

. ncn, und steif gebunden das Exemplar mr
2ä kr., in Rück- und Ecklcder um 5o kr. n
yabcn:

Von F r a n z V e r N i . , . ^

' c a n ^ 5 ^ , ^ ' ^ ^ ^be.l der krainifthen
lass n und iss' - ^ ^ " " ^ ^ die Presse ver-
b nd.n ^ . ^ " ^ ^ und Eck lm Leder ge-
bunden, dn Band um 1 fi. zu haben.

Lachach den /,. September 18Z1.

I c h a n n C lemens^
Buchbinder.

3 . '224. (3) etä Nr . lLtv^
F e i l b i e t u n g s ' G d i c r .

Vom BeziltSgerichte Wipdach rvird hiermit
öffentlich betannt gemacht: M seye über Ansu,
lden deö Matthäus und Joseph Sckigon von Lo-
m e , rrcqen an ciest schuldigen ' ^6 ft. 45 lr^.
dann »2Ü ft. c. 5. c., die mit Bescheide vom 27.
Jun i d. I . , 3- l565, suspendirt gelassene exe»
cunve dritte Feilbietungstagsahung zur Neräuhe«
runa der. dem Gregor Schigon von Lome, 5ud
Consc- Zahl 6 gehöligen, ouf »2Zo ft. M . M .
steschäyten, und dec Herrschaft Wipdach, öud Urd.
Folio 95», R-ct. Z. Lg. eindienenden l j4 hude
reassumirt, und somit nun für den 3. October
d. I . . von Früh 9 bis z2 Uhr, im Orte Lome,
mi ldem Beisahe beraumt wotden, baß die Pfand«
lealuät auch allenfalls unter dem SchätzungS«
werthe hintangegeben rrerden wülde.

Demnach werden die Kaufslustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und können inmittels die
Schätzung nebst Vcllauföbedingnissen täglich hiel«
amtö lilisehen.

Bezlltsgericht Wipbach am 26. Ju l i i 3 3 i .

Z. »223. (3)
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Prcm, im Adels-
berger Kreise, wird hiermit belcmnt gemacht: W
sey über Ansuchen des Mar t in VaNenlschiy, für
sich und alZ Bevollmächtigten seines Bruders
Georg Vallentschih, gegen Anton Nallentschitz zu
Mereische , wegen aus gerichtlichem Vergleiche
verfallenen Hahlungsrate pr. »oo ft. c. 8. c., in
die cxecutlve Feübictung der, mit executivemPfand«
recht belegten, der Herrschaft P rem, ä^d Urd.
Nl-. » dienstbaren, zu Merctsche gelegenen, sammt
W o h n . und Winhschaftsgedäuden, auf iZ i2 ft.
gerichtlich geschätzten ganzen hübe des Anton Val»
lentschiy, rrie auch der bei ihm gepfändeten, aus
verschiedenen Haus. und Windschaftögeräthen,

. dann 25 Stück Muttölschafen oe,iehenten, auf 70 ft.
' " .tr. geschätzten Fährnisse gewilUget, und hlezu
dre, Feilbielungstermine> a'.s auf den 3. und Zz.
October, dann 26. November d. I . , jedesmal
Borm'.ttagö »0 Uhr, im Orte der Realität mi t

- dem Beisaye anberaumt worden, daß im Falle
; cie zu veräußernde Realität oder Fährnisse weder
l > ^ " " ^ " " ^ ^ zweiten FeNdietung über oder

loch um tie Schätzung an Mann gebracht werden
»onnten, bei der dritten Feilbietung eines wie

. anderes auch unter der Schähung hintangegeben

. werten würde.
Die Licitationsbedingnisse und die Beschrei,

bung der Realität tonnen läglich ln hiesiger Amtg.'
tanzlep eingesehen »oeidcn.

^ Bezirksgericht Prem am 26. August i 85 i .

' Z. »«57. (2) Nr. »641.
- F e i l b i e t u n gs » Z d i ct. »

Vom Bezirtsgerichre Wipbach wird öffentlich
bekannt gemacht: <Zs seyc ürer Ansuchen deä Herrn
^obai^n E.'.l! Rosmann. Bczirl'Zcommissärö und
Bezirksrichters von Oberreifenberq, wegen ihm

/ schuld,gen 2lon ft. 0. 5. c., die öffentliche Feil»
dierung te r . tem Joseph Vout v)n lZlsat!, ng«n«
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thümlicken, daselbst belegenen, und auf 7y53 ss.
gerichtlich geschätzten Realitäten, alö: >̂ 4 hude,
Ulb. Nr . 2 i , sammt haus, Hof und Wirthschafts-
gebäuden . der Pf>rrbosMl Wipbach dienstbar,
dann die der Herrschaft Wipbach i,n Rustical.
Olunoduche I 'umo I , Nr . 5o i , Dom. Grundbuch«
I 'amo l . . Nr. 5 7 I , und Bergrechts. Grundbucke
Î NINO l , , 3lr. 4 2 l , eindicnenden Acker» und
Weingründe. Oedmsse und Gestrüppe, im We^e
der Execution berrisliget, auch zur Vornahm«
drei Feil!?ietungs»Tc>gsaHungen. nämlich- für den
»9. September, , 9 . October und 2, . November
d. I . . jedesmal von Fiüb 9 b is ,2 Uhr, fo alS
den Nachmittagsstunden in .̂ncc» Ersall. mildern
Anhange destlmmt worden, daß die Pfandrealt«
täten bei eer ersten und zweiten Feilbietung nur
um oter über den Scdäyungswerth. bei der dr i l l
ten aber auch unter oemselben hintangegcben wer-
den rrüfden.

Demnach nMden die Kauftustiqcn hierzu ,u
tlschtlnen eingeladen, und können die Schätzung
nebst Vertaufsbedingnissen inmittels zn den ge-
sröhnlichen Amtsfiunden täglich hiergelichtS ein«
sehen.

Bezirke^eri l t Wipdack om , n . Ju l i ,L3».

Z . »229. (ä) N r . «95«.
E d i c t .

Von dem Bejntsgelichr« haasberg wird hie.
mit kund gcmachl: (Ks sey in Fol<ze Anfuchenö: <!«
f ,s^z. 6. I u l l l. I . , Nr. ,g52 , in ore Fxecutlve
Fcil^ietnng tc r , 5«m Anlon SHustctschlh »on
Unterl^ilsch ftehöllqen . der Htltschafc Loüsch < sub
Recl. »3lr. l iä dumstbaren , auf «2no ft. q,licht«
lich ges^äyten halchude^u Untelloitsch, «ut» Haus'
N r . 6 , rreaen dem Nlasiuö Nagote ron Oder«
dorf , annoch schuicigcn »9 fi, Ilnsen und Gxecu-
tionstosten gewllliget, uno hiezu drei Liciiatwns«
Tagsahungcn, und zwar: die erste auf den 26.

September, die zweite auf den 26. October unl»
die dritte auf den 25. November I. I . , jedesmal
um 9 Uhr flüb in I^<icn Unterloilsck mit tcni An»
hange bestimmt rror^cn, daß, faNs diese N.a l i .
tat weder bei der ersten noch bei der zweiten öi-
citation um die Schätzung oder daiüber an Mann
nicht gebracht werden könnte, solche bei der dritten
auch unter der Echähung hintangestrbcn rrerden soN.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und tie
lntadulirlen Gläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirksgericht haasbcrg am 9. Ju l i »82».

Z . »23<i. (3) Nr. 2077.
E d i c t .

Das Bcjirlsgericht Haasberg macht bekannt-
Es feo üver Ansuchen deS Niclas Runbitsch von
Niederdorf, 6« pra«5. 23. Ju l i »95t, Nr . 2077,
in die executive Atllvlelung dec, dem Anton Run«
dusch aus Wesulak gehol fen, 5cm Gute Thurn»
lack, «"!> Urti. . N r . 49U oienstdaren, auf 296 ss.
<Z. M . gerichtlich betheuerten >j3 Hude, wege»,
zuerrannlen 66 st. 7 lr. c. 5. c., gewilliget lrors
den. und sind zu deren Vornahme drei Licitations«
tagsahungen, und zwar: t>,e erste auf den 28. Sey«
tember, die »iveice auf den 28. October und die
dlttte auf dtn 29 -ltavember l. I . . jedesmal um
9 Udr Früh. in i."t^c) Wesulas mit dem Anhange
rcstlinn-.t, dah, »aüö llcje Realität del der ersten
und zweiten L'cic^cion um o,e Schätzung oder dar»
über an Mann mcht gcdrachc werben könnte, sol«
che bei dci drllien auch unter der Schätzung h in l .
angegeben werden soll.

Wovon die Kauliustigen durch Goicte, und die
intabulirten Gläubiger durch Rubliten oerständi»
g«t werden.

Bezirksgeiicht haasbklg am 25. Ju l i ,63».

I s s e V h ^ r e M b s s I .
bürgerl. Handelsmann aus Gratz,

aibt zur gefälligen Wissenschaft' daß er diesen Laibacher Markt, das erste Mal mit ei-
nem wohl assornrten Lagcr von gedruckten Perkalm und Kammertückern, mit festge«

setzten Fabrlköprciftn von 8 , 9 , M , 12, H4, bis 16 kr. pr. Elle, besuchet.

V o r z ü g l i c h a n z u e m p f e h l e n f i n d :
2u Couvert- und andern Decken- Vorhängen, die mittelfarbigen . . ö g bis 10 kr.
^ u Kleider, Schürzen, oie echt englischblauen, rostgelben mi t klei-

nen S r r e i f t n , I r i s - und Jaconet - Dessins, und dunkel«
blaue nur weißen Tupfen odcr Dessins pr. . . . . . ,3 — 1/. kr.

D a n n ganz neue W i e n e r - M o d e - Dessins: lichtblau mit Weiß guilochirt ,5 kr.
Verkaufsort ist in der Putte Nr . /,, woselbst ausgehängt seyn

wud das Schild: Z u r G l o ck e.


